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DRUCKFASSUNG ZUR ANSICHT 
BITTE ONLINE AUSFÜLLEN 

Der Link zum Fragebogen wird Ihnen per Mail zugeschickt  
 
 

Hochschulbefragung zum Thema 
„Institutionelle Dachstrukturen der Förderung  

des wissenschaftlichen Nachwuchses“ 
 

des Instituts für Hochschulforschung Halle-Wittenberg (HoF) 
 

im Rahmen des vom BMBF in Auftrag gegebenen  
„Bundesberichts Wissenschaftlicher Nachwuchs 2017“ 

mailto:institut@hof.uni-halle.de


 

Hochschulbefragung zu Dachstrukturen der Nachwuchsförderung 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
gegenwärtig wird im Auftrag des Bundestags und mit Förderung des BMBF der dritte „Bundesbericht 
Wissenschaftlicher Nachwuchs“ (BuWiN) durch ein unabhängiges wissenschaftliches Konsortium 
unter Mitwirkung verschiedener Hochschulforschungseinrichtungen erarbeitet. Seine Veröffentlichung 
ist für 2017 geplant. 
 
HoF Halle-Wittenberg hat es übernommen, über aktuelle Trends der Förderpraxis zu informieren. In 
diesem Zusammenhang findet eine Online-Befragung der Hochschulen mit Promotionsrecht statt. 
Gegenstand der Befragung sind die sogenannten Dachstrukturen, d.h. institutionell verankerte Orga-
nisationseinheiten, die die verschiedenen Nachwuchsförderprogramme und -maßnahmen an der 
Hochschule vernetzen und koordinieren, dabei insbesondere die strukturierte Promotionsförderung 
administrativ, personell, finanziell und/oder thematisch unterstützen. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Zeit finden würden, an der Befragung teilzunehmen. Für 
eine Beantwortung der Fragen bis zum 30.11.2015 wären wir dankbar. Die Beantwortung der Umfrage 
dauert nicht länger als 30 Minuten. Um die bestmögliche Anonymisierung Ihrer Daten zu gewährleis-
ten, beachten Sie bitte, dass eine Unterbrechung der Beantwortung nicht möglich ist und Sie im Fall 
eines Umfrageneustarts wieder von Anfang an beginnen müssen. 
 
Vorgesehen ist, die Ergebnisse der Befragung in zusammengefasster, anonymisierter Form im BuWiN 
2017 zu präsentieren. Es werden keine Aussagen zu einzelnen Hochschulen getroffen. 
 
Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte Dr. Anke Burkhardt: anke.burkhardt@hof.uni-halle.de, Tel. 
03491/466 151, 03491/466 254 (Sekr.). 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 



A Angaben zur Hochschule 

A1 Bitte geben Sie den Namen der Hochschule an: 

_______________________________________ 

 

A2 Bitte geben Sie das Bundesland an [ev. hier Liste zum Ankreuzen]: 

_______________________________________ 

 

 A3 Bitte geben Sie den Hochschulort (Hauptsitz) an: 

_______________________________________ 

 

A4 Um welche Hochschulart handelt es sich? 

 Universität 

 Technische Universität 

 Pädagogische Hochschule 

 Theologische Hochschule 

 Kunsthochschule (einschl. Musikhochschulen) 

 andere, und zwar: ___________ 
 

gemäß Klassifizierung des Statistischen Bundesamtes  

A5 Bitte nennen Sie einen Ansprechpartner für Rückfragen: 

Name, Vorname:     _____________________ 

Mailadresse:            _____________________ 

Tel.:                        _____________________ 

 

 



B Allgemeine Angaben zu institutionellen Dachstrukturen der Nachwuchsförderung 

Sollte es mehrere solcher Einrichtungen an Ihrer Hochschule geben, bitte für jede die Fragen ge-
sondert beantworten. Am Ende des Fragebogens werden Sie nach der Existenz weiterer Einrich-
tungen gefragt. Wenn das der Fall ist, bitte „ja“ ankreuzen. Dadurch können Sie die Fragen zu ei-
ner weiteren Dachstruktur beantworten.  

B1 Bitte geben Sie den Namen der Dachstruktur an: 

______________________________________ 

 

B2 Bitte geben Sie einen Link an, unter dem näherer Informationen abrufbar sind: 

______________________________________ 

 

B3 Bitte geben Sie das Gründungsjahr an: 

_______________________________________ 

 

B4 Verfügt die Dachstruktur über eine eigenständige Geschäftsstelle, ein Sekretariat oder 
ähnliches? 

 nein 

 ja 

 

Filter Wenn B4 = ja, dann B4.1 

B4.1 Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung und Adresse der Geschäftsstelle oder des Sekreta-
riats an::  

Bezeichnung:     _____________________ 

Adresse:             _____________________ 

 

B5 Bitte geben Sie den aktuell gültigen Zeithorizont an: 

 Unbefristet (ständige Einrichtung) 

 Befristet (Programm-/Projektförderung) 

 

Filter Wenn B5 = Befristet, dann B5.1 

B5.1 Geben Sie bitte den laufenden Befristungszeitraum an: (Sollten Sie den Monat nicht ken-
nen, geben Sie bitte nur das Jahr an.) 

 

             Monat                Jahr 

von: __________    __________ 

bis:  __________    __________ 

 
 



B6 Welche Aktionsebene steht im Vordergrund? 

 Hochschulübergreifende Ebene 

 Hochschulebene 

 fakultäts- bzw. fachbereichsübergreifende Ebene 

 Fakultäts- bzw. Fachbereichsebene 

 

Filter Wenn B6 = „Hochschulübergreifende Ebene“ oder „Hochschulebene“, dann B6.1 

B6.1 Geben Sie bitte an, ob es dezentrale (hochschul- oder fakultäts- bzw. fachbereichsspezifi-
sche) Zweigstellen gibt: 

 nein 

 ja 

Filter Wenn B6 = „fakultäts- bzw. fachbereichsübergreifende Ebene“ oder „Fakultäts- bzw. 
Fachbereichsebene“, dann B6.2 

B6.2 Geben Sie bitte an, wo die fachlichen Schwerpunkte der fakultäts- bzw. fachbereichsüber-
greifenden oder fakultäts- bzw. fachbereichsspezifischen Dachstruktur liegen: (Mehrfach-
nennung möglich - Fächerliste gemäß Fachsystematik der DFG) 

 Wissenschaftsbereich Geistes- und Sozialwissenschaften 

Fachgebiete: 

 Geisteswissenschaften 

 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 

 Wissenschaftsbereich Lebenswissenschaften 

Fachgebiete: 

 Biologie 

 Medizin 

 Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau und Tiermedizin 

 Wissenschaftsbereich Naturwissenschaften 

Fachgebiete: 

 Chemie 

 Physik 

 Mathematik 

 Wissenschaftsbereich Ingenieurwissenschaften  

Fachgebiete: 

 Maschinenbau und Produktionstechnik 

 Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 

 Elektrotechnik, Informatik und Systemtechnik 

 Bauwesen und Architektur 
 

 



B7  Welche Organisationsform ist für die Dachstruktur charakteristisch? 

 Zentrale Einrichtung 

 Stabstelle 

 Referat 

 Wissenschaftliches Zentrum 

 Netzwerk  

 Graduate School 

 andere, und zwar:_______________ 

 

B8 Wie sieht die institutionelle Anbindung der Dachstruktur aus bzw. in welchem Zuständig-
keitsbereich ist sie angesiedelt? 

 Hochschulrat, Stiftungsrat u.ä. 

 Akademischer Senat 

 Rektor(in), Präsident(in)  

 Prorektor(in), Vizepräsident(in) 

 Dekan(in) 

 Prodekan(in) 

 Fakultäts-/Fachbereichsleitung 

 Kanzler(in), Verwaltungsleiter(in)  

 andere, und zwar:_______________ 

 

B9 Über welche organisationsspezifischen Arbeitsgrundlagen verfügt die Dachstruktur? 
(Mehrfachnennung möglich) 

 Satzung 

 Statut 

 Geschäftsordnung  

 Dienstanweisung der zuständigen Stelle (gemäß B8) 

 Richtlinie der zuständigen Stelle (gemäß B8) 

 Internes Leitbild 

 andere, und zwar:_______________ 

 

B10 Bitte skizzieren Sie die Leitungsstruktur: 

________________________________________ 

 

B10.1 Wer trifft die Entscheidung über die Besetzung des Amtes der Leiterin/des Leiters der 
Dachstruktur? 

Funktionsbezeichnung des/der Zuständigen: ______________________ 

 



B10.2 Gibt es ein oder mehrere offizielle Beratungsgremien?  

 nein 

 ja 

Filter Wenn B10.2 = ja, dann B10.2.1 

B10.2.1 Geben Sie bitte zu den Beratungsgremien folgendes an:: 

1. Gremium 

Name:                                          ______________________ 

Zusammensetzung:                   ______________________ 

Dauer der Amtszeit in Jahren: ______________________ 

Aufgaben:                                    ______________________ 

2. Gremium 

Name:                                          ______________________ 

Zusammensetzung:                   ______________________ 

Dauer der Amtszeit in Jahren: ______________________ 

Aufgaben:                                    ______________________ 

 

Sollte es weitere Gremien geben, beschreiben Sie diese bitte ähnlich den beiden ers-
ten:________________________________________________________ 

___________________________________________________________ 

 

B11 Über welche hauptberufliche personelle Ausstattung verfügt die Dachstruktur (einschl. 
Leitung)? 

 

Wissenschaftliches Personal  

- Anzahl der Personen:                   _____________, darunter befristet___________ 

- Anzahl der Vollzeitäquivalente im Jahresdurchschnitt:._____________________ 

Sonstiges Personal 

- Anzahl der Personen:………………______________, darunter befristet__________ 

- Anzahl der Vollzeitäquivalente im Jahresdurchschnitt:._____________________ 

 

B12 Wie sieht die aktuelle Finanzierungsstruktur aus? Bitte nennen Sie den Anteil folgender 
Finanzierungsquellen am Gesamtfinanzvolumen der Dachstruktur: 

 Anteil 
(in %) 

 

Haushaltsmittel (Landeszuwendung)   

Drittmittel (einschl. Bund-Länder-Programme) 

Gebühren 

 

 

 

Andere, und zwar:_____________________________ 

 

  

   
 



B12.1 Im Fall von Drittmittelfinanzierung nennen Sie bitte die wichtigsten  Drittmittelgeber bzw. 
Förderprogramme (Mehrfachnennung möglich): 

 EU 

 DFG 

 Landesförderprogramme 

 Bund-Länder-Programme 

darunter 

 Exzellenzinitiative 

 Hochschulpakt 2020 

 andere, und zwar:_______________ 

 

Filter Wenn in B12.1 ein Drittmittelgeber genannt, dann B12.2 

B12.2 Geben Sie für die Drittmittelfinanzierung der [in B12.1 benannten Drittmittelgeber] bitte 
jeweils den Bewilligungszeitraum an: 

 

            Monat                Jahr 

von: __________    __________ 

bis:  __________    __________ 

 

B13 Unterhält die Dachstruktur vertragliche Kooperationsbeziehungen (Mehrfachnennung 
möglich) 

 zu anderen Hochschulen im Inland 

 zu außeruniversitären Forschungseinrichtungen im Inland 

 zum FuE-Bereich des Wirtschaftssektors im Inland 

 zu wissenschaftlichen Einrichtungen im Ausland 

 zu anderen Partnern, und zwar:_____________________ 

 

Filter Wenn in B13 ein Drittmittelgeber genannt, dann B13.1 

B13.1 Wenn ja, erläutern Sie bitte die Kernpunkte der [in B13 genannten] Kooperationsbezie-
hung: 
____________________________________________________________ 

 
 



C Leistungsangebote und Adressaten von Dachstrukturen der Nachwuchsförderung 

C1 Bitte kreuzen Sie an, in welchen Bereichen Leistungen von der Dachstruktur erbracht wer-
den (Mehrfachnennung möglich): 

 Administrative Unterstützung von Nachwuchsförderprogrammen und  
-maßnahmen, verwaltungsseitige Service-, Organisations-, Koordinations- und Kon-
trollfunktionen (nachfolgend „Administration“) 

 Unterstützung des für die Nachwuchsförderung tätigen Personals (nachfolgend 

„Personalservice“) 

 Betreuung und Förderung von Nachwuchswissenschaftler(inne)n (nachfolgend 

„Nachwuchsförderung“) 

 andere, und zwar: _____________________________ 

Filter Wenn in C1 mehr als ein Bereich genannt wurde, dann C1.1 

C1.1 Da die Dachstruktur mehrere Leistungsbereiche abdeckt, kreuzen Sie bitte an, worauf der 
Arbeitsschwerpunkt liegt: 

 Administration 

 Personalservice 

 Nachwuchsförderung 

 andere, und zwar: _______________________________ 

 
 



Filter Wenn C1 = Administrative Unterstützung, dann C2 

C2 Arbeitsschwerpunkt: Administration 

 Bitte kreuzen Sie die wichtigsten Leistungsangebote im Bereich der Administration an 
(Mehrfachnennung möglich): 

 Informationsbereitstellung für verschiedene Leitungsebenen und Funktionsberei-

che über Internetportal, Social-Media, Rundmails, Broschüren, Workshops, Veran-

staltungen u.ä. 

 Öffentlichkeitsarbeit, Außendarstellung, Marketing 

 (Anschub)Finanzierung von hochschulinternen Einrichtungen/Programmen 

 Entwicklung von Zulassungsverfahren  

 Vorbereitung von Betreuungsvereinbarungen 

 Erarbeitung von Prüfungsordnungen  

 Vernetzung von Einrichtungen/Programmen der Nachwuchsförderung 

 Unterstützung der Kooperation von Einrichtungen/Programmen der Nachwuchs-

förderung innerhalb der Hochschule 

 Unterstützung der Kooperation mit hochschulexternen Partnern im In- und Ausland 

 Verwaltung von Fördermitteln 

 Serviceleistungen in den Bereichen Veranstaltungsmanagement, Weiterbildungs-

angebot u.ä. 

 Qualitätssicherung der Nachwuchsförderung (Evaluation, Monitoring, wissen-

schaftliche Begleitforschung) 

 Statistische Analysen und Berichterstattung 

 Organisation des Wettbewerbs zwischen Einrichtungen/Programmen der Nach-

wuchsförderung 

 Weiterbildungsangebote für Mitarbeiter(innen) in Einrichtungen/Programmen der 

Nachwuchsförderung 

 andere, und zwar: _________________________ 
 

Filter Wenn C1 = Personalservice, dann C3 

C3 Arbeitsschwerpunkt: Personalservice 

 Bitte kreuzen Sie die wichtigsten Leistungsangebote für das in der Nachwuchsförderung 
tätige wissenschaftliche Personal an (Mehrfachnennung möglich): 

 Informationsbereitstellung über Internetportal, Social-Media, Rundmails, Broschü-

ren, Workshops, Veranstaltungen u.ä 

 Vernetzung 

 Hilfestellung im Zusammenhang mit hochschulexternen Kooperationsvereinbarun-

gen 

 Vorbereitung von Betreuungsvereinbarungen 

 Hochschuldidaktische Beratung 

 Weiterbildungsangebote 

 Unterstützung bei Drittmittelakquise und Projektmanagement 

 andere, und zwar: _________________________ 
 

 



Filter Wenn C1 = Nachwuchsförderung, dann C4.1 bis C4.6 

C4 Arbeitsschwerpunkt: Nachwuchsförderung 

C4.1 Bitte kreuzen Sie die wichtigsten Leistungsangebote für Nachwuchswissenschaftler/-innen 
an (Mehrfachnennung möglich): 

 Informationsbereitstellung über Internetportal, Social-Media, Rundmails, Broschü-

ren, Workshops, Veranstaltungen u.ä. 

 Vernetzung 

 Finanzierung und/oder Vergabe von Promotions- und/oder Postdoc-Stipendien 

 Fächerübergreifende Weiterbildungsangebote (z.B. Vermittlung von soft skills) 

 Organisatorische und finanzielle Unterstützung in Bezug auf Forschungsaufenthal-

te, den Besuch wissenschaftlicher Veranstaltungen, Publikationen, Vortragstätig-

keit u.ä. 

 Qualifizierungs- und Karriereberatung, Coaching, Mentoring 

 andere, und zwar: ______________________ 

 

C4.2 Bitte geben Sie an, ob es Leistungsangebote gibt, die sich speziell an folgenden Personen-
kreis richten? (Mehrfachnennung möglich)  

 Fachhochschulabsolvent(inn)en 

 Nachwuchswissenschaftlerinnen  

 Nachwuchswissenschaftler(innen) mit Kind(ern) 

 Nachwuchswissenschaftler(innen) mit Migrationshintergrund 

 Ausländische Nachwuchswissenschaftler(innen) 

 Nachwuchswissenschaftler(innen) mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 

 andere, und zwar: _______________________ 
 

C4.3 Wem steht die Inanspruchnahme des Leistungsangebots offen?  

 ohne Einschränkung allen Nachwuchswissenschaftler(inne)n 

 ausschließlich hochschulinternen Nachwuchswissenschaftler(inne)n 

 beschränkt auf Teilnehmer(innen) der strukturierten Promotionsförderung an der 

eigenen Hochschule 

 anderen, und zwar: ______________________ 

 

C4.4 Bitte kreuzen Sie die Hauptadressaten des Leistungsangebots an (Mehrfachnennung mög-
lich):  

 potenzielle Nachwuchswissenschaftler(inne)n (Hochschulabsolvent(inn)en) 

 Doktorand(inn)en 

 Postdoktorand(inn)en 
darunter 

 Juniorprofessor(inn)en 

 Nachwuchsgruppenleiter(innen) 

 andere, und zwar: ______________________ 

 
 



C4.5 Gibt es einen offiziellen Mitgliedsstatus für die in der vorhergehenden Frage genannten 
Hauptadressaten?  

 nein 

 ja 

Filter Wenn C4.5 = ja, dann C4.6 

C4.6 Wie wird der Mitgliedstatus erworben?? 

 automatisch 

 auf Antrag 

 in einem wettbewerblichen Verfahren (Auswahl- bzw. Zulassungsverfahren) 

 anders, und zwar: ___________________________________ 

 

Filter Wenn C1 = Anderes, dann C5 

C5 Sonstiger Arbeitsschwerpunkt 

C5.1 Bitte nennen Sie weitere Leistungsangebote und Hauptadressaten: 

__________________________________ 

 

 

D Qualitätssicherung der Arbeit der Dachstruktur 

 Bitte geben Sie an, welche Maßnahmen und Verfahren der Qualitätssicherung zur Anwen-
dung kommen? (Mehrfachnennung möglich) 

 Externe Evaluation 

 Interne Evaluation 

 Fortlaufendes Monitoring 

 Regelmäßige Berichterstattung an die zuständige übergeordnete Leitung 

 Wissenschaftliche Begleitforschung 

 Zertifizierung 

 Audit 

 andere, und zwar: _____________________ 
 

 

E Gibt es an Ihrer Hochschule eine weitere Dachstruktur der Nachwuchsförderung, deren 
Arbeitsschwerpunkt im Bereich der strukturierten Promotionsförderung liegt? 

 nein 

 ja 
 

Filter Wenn E = ja, dann folgen die Fragen B1 bis E zu einer weiteren Dachstruktur 

 



F1 Sollte es an Ihrer Hochschule Pläne geben, in absehbarer Zeit eine Dachstruktur einzu-
richten, möchten wir Sie um eine Kurzbeschreibung des Vorhabens bitten: 
______________________________________________ 
 

F2 Falls die an Ihrer Hochschule etablierten Dachstrukturen Besonderheiten aufweisen, 
die voranstehend nicht berücksichtigt wurden oder Sie Anmerkungen zum Fragebogen 
haben, können Sie das hier vermerken: 
______________________________________________ 
 

 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung! Die Ergebnisse werden anonymisiert 

im „Bundesbericht Wissenschaftlicher Nachwuchs 2017“ veröffentlicht.  

 

G Angesichts der hochschulpolitischen Relevanz der Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses besteht Interesse daran, die Befragungsbefunde über die zusammenfassen-
de Darstellung im „Bundesbericht Wissenschaftlicher Nachwuchs 2017“ hinaus weiteren 
Analysen zu unterziehen und mit thematisch ähnlich gelagerten Befragungen zu verknüp-
fen. Wir würden uns freuen, wenn Sie dieses Anliegen unterstützen würden. Über ent-
sprechende Vorhaben und Publikationen würden wir Sie vorab informieren.  
 
Wären Sie mit der wissenschaftliche Weiterverwendung der Befragungsbefunde unter 
Wahrung der Anonymität einverstanden? 

 ja 

 nein 

 

 

 

Wir danken für die Unterstützung! 

Ihre Daten wurden gespeichert, sie können das Fenster jetzt schließen 
 


